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Geschichte

Wir haben uns in der SILEA im Jahr 2011 

gemeinsam zum Thema „Lebensqualität“ 

Gedanken gemacht.

Der Foliensatz führt Sie liebe Leserin, lieber 

Leser durch diese Arbeit.

Schön, wenn Sie sich Zeit nehmen und 

hineinschauen!

Marianne Wälti, Mitglied der Geschäftsleitung
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Kick off
19. Januar 2011

Einführung & Auftragserteilung 

an 28 Projektleiterinnen und Projektleiter
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Lebensqualität erkennen, würdigen, fördern

WAS wirkt sich als Lebensqualität aus und welche 

Werte davon werden am Arbeitsplatz geprägt?

ČLebensqualität erkennen
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WIE kann Lebensqualität innerhalb der SILEA 

Rahmenbedingungen erlebt und gelebt werden?

ČLebensqualität würdigen
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Lebensqualität erkennen, würdigen, fördern



WO kann Lebensqualität innerhalb der SILEA 

Rahmenbedingungen gestärkt und gefördert werden?

ČLebensqualität fördern
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Lebensqualität erkennen, würdigen, fördern



Lebensqualität unter dem Gesichtspunkt 

der Beziehung zur SILEA.

üAspekte von Mitarbeitenden

üin Beziehung zu Betreuten

üSichtweise von Betreuten
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Lebensqualität erkennen, leben, fördern



•Arbeiten an einem gemeinsamen Thema in 28 

verschiedenen Projektteams

•4 Mal jährlich Feedback an Geschäftsleitung

•Visualisieren, kommunizieren

•Schlüsse ziehen

•Allenfalls gemeinsame „Aktion“, je nach Erkenntnissen
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Lebensqualität erkennen, leben, fördern
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Lebensqualität erkennen, würdigen, fördern



Der Projektauftrag wird den Projektteam-

Leitungen schriftlich abgegeben.
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Lebensqualität erkennen, würdigen, fördern



gemeinsam 

Lebensqualität erkennen

Betriebssitzung

2. Mai 2011
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Kurzer Zwischenbericht der Projektleitung:

a) 3. Meilenstein, schriftliche Rückmeldung zum Block „Lebensqualität 

erkennen“: Bis zum Abgabetermin sind rund die Hälfte der 

Rückmeldungen eingegangen.

b) Diese Rückmeldungen wurden gesichtet und verdichtet (siehe 

nachfolgende Folien). An der Betriebssitzung vom 02.05.2011 

wurden die gemeinsamen Erkenntnisse dazu aufgeschrieben. 

Diese sind als Feststellungen ohne Wertung zu verstehen.

c) Nächster Meilenstein: 30. Juni 2011 schriftliche Rückmeldung zum 

Block „Lebensqualität würdigen“.

d) Dieses schriftliche Feedback könnt ihr auch gerne in den Teams 

kommunizieren.

Ich wünsche euch weiterhin positive Erfahrungen in dieser 

Gruppenarbeit!
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Lebensqualität erkennen, würdigen, fördern



Lebensqualität erkennen
Rückmeldungen aus den 28 Projektteams

Hier die Gruppenarbeiten aus den Team der Betreuten
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Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 14



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 15



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 16



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 17



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 18



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 19



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 20



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 21



Lebensqualität Gruppenarbeit 
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Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 23



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 24



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 25



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 26



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 27



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 28



Lebensqualität Gruppenarbeit 

29



Lebensqualität Gruppenarbeit 
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Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 31



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 32



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 33



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 34



Lebensqualität Gruppenarbeit 

Geschäftsleitung / GL-Ordner / 01 Ziele 35



Lebensqualität erkennen
gemeinsame Erkenntnisse an der 

Betriebssitzung vom 2. Mai 2011

36



Gemeinsame Erkenntnisse:

ü Lebensqualität überschneidet die verschiedenen Lebensbereiche

ü Bedürfnisse Mitarbeitende & Betreute sind gleich oder ähnlich (das 

Individuum & die Sprache machen den Unterschied)

ü Qualität vom Arbeitsplatz wird individuell wahrgenommen (was für 

die Einen positiv ist, ist für Andere negativ)

ü Einheitliche Lebensqualität ist nicht möglich, es braucht eine 

gewisse Bandbreite (erstaunlicherweise braucht diese nicht 

überdimensioniert breit zu sein)

ü Teamarbeit hat zu Erkenntnis über vorhandene Qualität geführt

ü Lebensqualität = wenn möglichst viel der persönlichen Wünsche im 

IST vorhanden sind

ü Das Thema „Essen“ ist für Betreute wichtig

ü Sozialer Kontakt im Arbeitsumfeld ist wichtig
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Lebensqualität erkennen (2. Mai 2011)



Gemeinsame Erkenntnisse:

ü Sexualität ist bei den Rückmeldungen der Betreuten ein 

untergeordnetes Thema

ü Für Betreute sind oft „kleine“ Aufmerksamkeiten Signale des 

Respektierens und der Anerkennung (=Selbstwertgefühl, Sicherheit)

ü Gelegenheit durch das Projekt die Teamkollegen / -kolleginnen 

besser kennenlernen

ü Bandbreite der Bedürfnisse von Betreuten von Ruhe geniessen, 

sich zurückziehen bis Gemeinsamkeiten und Ausflüge

ü Wochenendgestaltung ist für Mitarbeitende „Arbeit“ für Betreute 

jedoch „Freizeit“
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Lebensqualität erkennen 2. Mai 2011



Lebensqualität würdigen

Lebensqualität fördern 

Betriebssitzung

7. November 2011
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Ziele der Betriebssitzung

•Rückblick auf gemeinsame Erkenntnisse vom 2. Mai 11

•LQ würdigen –Überblick der 3-Punkte Wertung

üWas fällt auf? 

•LQ fördern –Überblick über die Meldungen

üWoran wollen wir weiter arbeiten? 

üWie geben wir Feedback an Personal & Betreute?
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Einstieg in das Thema
Rückblick 2. Mai 2011Lebensqualität erkennen
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Gemeinsame Erkenntnisse:

ü Lebensqualität überschneidet die verschiedenen Lebensbereiche

ü Bedürfnisse Mitarbeitende & Betreute sind gleich oder ähnlich (das 

Individuum & die Sprache machen den Unterschied)

ü Qualität vom Arbeitsplatz wird individuell wahrgenommen (was für 

die Einen positiv ist, ist für Andere negativ)

ü Einheitliche Lebensqualität ist nicht möglich, es braucht eine 

gewisse Bandbreite (erstaunlicherweise braucht diese nicht 

überdimensioniert breit zu sein)

ü Teamarbeit hat zu Erkenntnis über vorhandene Qualität geführt

ü Lebensqualität = wenn möglichst viel der persönlichen Wünsche im 

IST vorhanden sind

ü Das Thema „Essen“ ist für Betreute wichtig

ü Sozialer Kontakt im Arbeitsumfeld ist wichtig
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Lebensqualität erkennen (2. Mai 2011)



Gemeinsame Erkenntnisse:

ü Sexualität ist bei den Rückmeldungen der Betreuten ein 

untergeordnetes Thema

ü Für Betreute sind oft „kleine“ Aufmerksamkeiten Signale des 

Respektierens und der Anerkennung (=Selbstwertgefühl, Sicherheit)

ü Gelegenheit durch das Projekt die Teamkollegen / -kolleginnen 

besser kennenlernen

ü Bandbreite der Bedürfnisse von Betreuten von Ruhe geniessen, 

sich zurückziehen bis Gemeinsamkeiten und Ausflüge

ü Wochenendgestaltung ist für Mitarbeitende „Arbeit“ für Betreute 

jedoch „Freizeit“
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Lebensqualität erkennen 2. Mai 2011



Lebensqualität würdigen
Auflistung der gewerteten Rückmeldungen 

aus den 28 Projektteams
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Vaufgeführte Aspekte = vorhandene Aspekte & werden besonders geschätzt

VGrösse der Wolke zeigt die „Gewichtung“ der Meinungsabgaben
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Lebensqualität würdigen ČPersonal

Ernährung (2)

ČGesunde, 

ausgewogene 

Ernährung

Č Genügend 

Nahrung

Gesundheit (21)

Čgute Gesundheit

Č gesund bleiben

Sport / Bewegung 

(8)
Č Bewegung

Č Ausgleich stehend ė

sitzend arbeiten

Arbeitssituation (36)

ČGute Infrastruktur

ČKurzer Arbeitsweg

ČKurzer Arbeitsweg mit Parkplatz

ČHeller, freundlicher Arbeitsplatz

ČZentral gelegener Arbeitsplatz

ČGute Lage des Arbeitsplatzes

ČÖV Anbindung

ČGeregelte Arbeitszeit

ČFlexible Ausflugsplanung

ČGeeignetes Arbeitsmaterial

ČKörperlich abwechslungsreiche Arbeit

ČBüro mit Fenster, Blick in die freie Natur

ČBewegung in der Arbeit

Erholung (19)

ČGenügend Ruhe, Schlaf

ČNatur, Sonne

Čsich im Körper wohl fühlen

ČFerien (auch unbezahlter Urlaub)

ČTöff fahren

ČGenügend Zeit

ČAusgeglichenheit

ČViel Frei am Stück

Äusserlichkeiten (0)

Wohnsituation (0)

Beziehungen leben (0)

Zusammenarbeit (0)

Selbstbestimmung (0)

Emotionen leben (12)

ČFröhliche Menschen

Č Gefühle leben

ČHumor

ČSicherheit

ČWohlfühloase

Akzeptanz, 

Anerkennung 

(2)

Četwas 

geleistet haben

Körperliche Bedürfnisse
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Lebensqualität würdigen ČPersonal

Psychische Bedürfnisse

Zusammenarbeit (73)

Črespektvoller, wertschätzender Umgang 

ČWertschätzung der Arbeit

ČGutes Arbeitsklima

ČViel Abwechslung

ČFreude an der Arbeit

ČGute Stimmung im Team

ČGuter, stimmiger Lohn

ČVertrauen im Team

ČAusgleich zwischen Arbeit und Freizeit

ČUnabhängigkeit

ČEustress

ČAnerkennung der Arbeit

ČIn Entscheidungen getragen werden

ČPartizipation

ČEingespieltes Team

ČGeduld üben

Ernährung (0)

Äusseres (0)

Sport, Bewegung (0)

Wohnsituation (0)

Akzeptanz, Anerkennung (0)
Gesundheit 

(2)

ČGute 

Psychohygiene

Č kein 

Mobbing

Arbeitssituation (11)

ČSinnvolle Arbeit

ČOrdnung

ČRegelmässige Arbeitszeiten

ČFreiraum = Struktur

ČHeller Aufenthaltsraum

ČMikrowelle zum Esen wärmen

Beziehungen leben (14)

ČHumor

ČEhrlichkeit

ČSelbstverwirklichung

ČFreude am Dasein & Leben

Erholung (11)

ČAbschalten können

ČSelbstwertgefühl

ČSich sicher fühlen

ČFreizeit

ČFerien

ČMehr Ferien durch  ÜZ

ČFreiheit

ČGarten

Emotionen leben (11)

ČAbwechslung

ČSinnhaftigkeit

ČNie langweilig

ČGesunde Abgrenzung

ČSich glücklich fühlen

ČSich frei fühlen

Selbstbestimmung (11)

ČSelbstständigkeit

ČMitbestimmung (Arbeitsplan)

ČMitspracherecht

ČUnterstützung durch 

Vorgesetzten
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Lebensqualität würdigen ČPersonal

Soziale Bedürfnisse

Ernährung (0)

Äusseres (0)

Gesundheit (0)

Sport, Bewegung (0)

Wohnsituation (0)

Erholung 

(1)

Čfinanzielle 

Sicherheit
Anerkennung, 

Akzeptanz (9)
ČWohlstand

Č Akzeptanz

Arbeitssituation (48)

ČRegelmässige Arbeitszeit

ČGute Kontakte zu Mitarbeitenden

ČFlexibler Arbeitsplan, jede ÜZ wird kompensiert

ČWeiterbildungsmöglichkeiten

ČHund

ČFlexibilität der Arbeitszeit

ČWertvolle Begegnungen mit MmB

ČRegelmässiger Lohn

ČUnterstützung durch die SILEA

ČGute Arbeitsbedingungen, gutes Arbeitsklime

ČMöglichkeit für Arbeitsunterbruch (Mittag)

ČArbeit + Familie unter einen Hut bringen (Verständnis)

ČUnbezahlter Urlaub machen können

ČVerlässliches, beständiges Arbeitsteam

ČProfessionalität

ČEigener Arbeitsplatz

ČHeller, schöner Arbeitsplatz

ČKurzer Arbeitsweg

Emotionen 

leben (1)

Čein gutes, 

liebes Wort

Zusammenarbeit (46)

Čehrlicher, respektvoller Umgang miteinander

ČTransparenz

ČSich wohl fühlen im Team

ČEntscheidungsfreiheit

ČUmgangsformen

ČGute Zusammenarbeit im Team

ČGegenseitige Unterstützung

ČFreundliche, fröhliche Arbeitskollegen

ČGleiche Sprache, gleiche Ziele im Team

ČFreunde

ČToleranz

ČIn einem guten Team mitarbeiten

Beziehungen  leben (17)

ČOffene Kommunikation

ČGuter Freundeskreis 

pflegen

ČRecht auf Individualität

ČZeit für sich haben

ČGleichstellung

ČUmfeld

ČGute, tiefe 

Freundschaften pflegen

ČGenügend Zeit für 

Freunde

Selbstbestimmung (14)

ČEigene Familie, Partnerschaft

ČKommunikation

ČUnabhängig sein

ČMenschenrechte



Arbeitssituation (155)
ČAbwechslung am Arbeitsplatz

ČKurzer Arbeitsweg mit Bewegung an der frischen Luft

ČSitzende Arbeit

ČGebraucht werden

ČMöglichkeit überhaupt zu arbeiten

ČGute Abwechslung und Vielseitigkeit

ČSitzend & stehend arbeiten

ČMägertmaschine

ČNetform

ČEinpacken

ČHolzarbeiten

ČAbstimmung

ČFalten

ČKunststoffkeile runter lassen

ČEinpacken (UNO, AHB)

ČEicher

ČStäbe einlegen

ČImmer Arbeit haben

ČMit j 1 Punkt: Maschinenarbeit, Tagesarbeitszeit, Arbeitsplan, Holz 

montieren, Kehlmaschinenarbeit, Mappen leimen, Werkstattarbeit, drucken, 

Salatschalen, Uno V Eisen, Bücher, Kollegen im Bus treffen, mit Velo zur 

Arbeit, Gruppenleiter sehen, Freizeitnachmittag, Wandwinkel, Gummischrot, 

anstecken, nicht anhässelen, Komplimente, Transportstück
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Lebensqualität würdigen ČBetreute

Körperliche Bedürfnisse
Ernährung (62)

ČEtwas trinken wann man will

ČEssen

Č Pommes Frites

ČRösti

Č Spaghetti

Č gutes Essen

Č Pizza

Č Teigwaren

Čmit je 1 Punkt: Fondue, Riz Casimir, Schnipo, 

Coca Cola, Bratwurst, Kottelette mit Pommes 

Frites, Schokolade, Apfel, Hamburger, Torte, 

Gemüse, Schwarzwäldertorte, Käsefondue, 

Cordon bleue, Omeletten, Kartoffelstock, Rösti mit 

Bratwurst, Kartoffelsalat, Bräteln

Äusserlichkeit 

(3)
Č Körperpflege

Sport, Bewegung (35)
Č Genug Bewegung

Č Baden

ČSport

Č Velo fahren

ČMit je 1 Punkt: joggen, wandern

Wohnsituation 

(3)
ČAlleine wohnen, 

keine lärmenden 

Männer auf WG, 

Schlafzimmerschrnak

Emotionen leben (0)

Zusammenarbeit (0)

Selbstbestimmung (0)

Akzeptanz, Anerkennung (0)

Beziehungen 

leben (15)
ČKaffee trinken

ČCoup essen

Erholung (18)
ČSelber Züpfe backen

ČMusik, TV, PC

ČAuschlafen

ČRuhe

ČMit je 1 Pkt: Ferien, 

Fussballspiel, malen, Auto 

waschen, Tessin, Mallorca, 

Puzzle

Gesundheit (26)
ČGesundheit

Č keine Schmerzen 



49

Lebensqualität würdigen ČBetreute

Psychische Bedürfnisse

Ernährung (0)

Äusseres (0)

Sport, Bewegung (0)

Emotionen leben (0)

Selbstbestimmung (0)

Akzeptanz, Anerkennung (0)

Gesundheit (12)
ČDass es mir gut geht

Wohnsituation 

(7)
Čschönes Haus

Č Pkt mit je 1: 

Plüschtiere, 

Computer, schön 

Wohnen, Bett, 

Schaffell

Arbeitssituation (122)
Č interessante, abwechslungsreiche, anspruchsvolle Arbeit

ČGute Arbeitszeit

ČKein Leistungsdruck

Č eine Tagesstruktur haben

ČNicht unter Druck stehen

ČErnst genommen werden

ČNach der Pause Radio hören

ČKonzentration

ČEhrlichkeit

ČInformation

ČMit je 1 Pkt: Kommunikation, Konflikte lösen, ÖV

Zusammenarbeit (84)
ČFreundliche Chefs

ČGeregelte Arbeitsstruktur

Č geregelte Tagesstruktur

ČSinnvolle Arbeit

ČEinen Grund zum Aufstehen haben

ČMit je 1 Pkt: Dank der Arbeit neue Kollegen 

kennenlernen, nach Hause gehen

Beziehungen 

leben (8)
ČNach Hause (Eltern)

ČGespräche

ČEis essen, lachen, 

glücklich sein, zäme sy

Erholung (55)
ČMusik hören

ČFernsehen

ČRadio

ČSpazieren

ČFerien in Spanien

ČDuschen

ČZeit für Hobbies (zeichnen, basteln)

ČFerien

ČAusflüge machen

ČInteressante Orte besuchen

ČAusflug in die Berge / Natur

ČSchlafen

ČPuzzle

ČMit 1 Pkt: faulenzen, chillen, reisen, Caran

D‘AcheFarbstifte, Ferien, backen, Zugfahren, 

Tessin, Follonica
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Soziale Bedürfnisse

Gesundheit (0)

Sport, Bewegung (0)

Emotionen leben (0)

Äusseres (2)
ČSchöne Handtasche

ČRassiger Sportwagen 

Wohnsituation (23)
ČSaubere Wohnung

ČSchöne Möbel

ČPrivatsphäre

ČWohnen mit schöner 

Aussicht

ČTV im Zimmer

ČComputer im Zimmer

ČBilder, schöne Wohnung, 

Plüschtiere, Ordnung im 

Zimmer, Flugzeug, grosse 

Wohnung, CD Player

Arbeitssituation (113)
ČGute Arbeitskollegen

ČFreundlichkeit, Hilfsbereitschaft unter Mitarbeitenden

ČTagesstruktur

ČAbwechslung bei der Arbeit

ČKameradschaft

ČArbeitsteam

ČArbeit

ČPausen

ČExterne Einsätze

ČWeben

ČVerständnis zeigen

ČKollegen sehen

ČHexenhaus erstellen, Gleitzeit, Keile, Versand, Feierabend, 

Arbeitsweg mit Bus, Retouren auspacken, Silberdeckeli, 

Zettel einziehen, Zapfen nageln, 20-er Zapfen verpacken, 7,5 

pressen, am PC arbeiten, Mitarbeiter treffen, Freude an der 

Arbeit, um Hilfe fragen können, friedliche Atmosphäre, Arbeit 

beruhigt mich, mache alles gerne, in Mechanik helfen

Erholung (111)
ČZeit haben

ČAusruhen

ČReisen

ČWandern

ČBierkönig

ČZug fahren

ČSchiff fahren

ČStricken

ČFreizeit

ČMit je 2 Pkt: FC Thun, verlängertes Wochenende, Musik 

machen, Musik hören, Disco, Gitarre spielen, Kreuzfahrt, 

Küchenmixer, Erholung, Velo fahren, in die Kirche gehen, 

Insieme Lager, einkaufen, mit Schwester in die Ferien, mit dem 

Car in die Ferien, PC, Radio, TV, Bahn fahren, Tagesausflug, ins 

Rest. Burehuus, auf der Gruppe bleiben

ČMit je 1 Pkt: Ferien, Follonica, tanzen, Rundflug, fernsehen, 

Bier trinken, Autos ansehen, weit fliegen, ans Meer, Procap

Lager, Stranferien, Europapark, basteln, reisen mit dem Zug, 

auswandern, Türkei-Ferien, Frankreich, Brasilien Stadion 

schauen, mit dem Auto ans Meer fahren, reiten, umherreisen, 

Adventsverkauf, Abendschifffahrt, Saisonstart (ski), lädele, 

Ausflug, lesen

Beziehungen leben (68)
ČFreude an einem Gespräch

ČFreundschaften

ČMit Familie wohnen

ČKaffee trinken

ČBrunch am Sonntag

ČZusammen im Ausgang

ČEltern

ČDiskutieren

ČGute Laune

ČMit Freund / Freundin

ČMit Kollegen und Familie

ČMit Kollegen viel unternehmen

ČMit jeweils 1 Pkt: Freunde sehen, am Mittag die Freundin sehen, 

Freundin, Wochenendlager, gemeinsam essen, fröhliche 

Menschen, küssen, Freund / Freundin haben, Hund, sich 

umarmen, Gesprächspartner haben, Freundiin besuchen, 

spazieren mit Freundin, Haustier, Verwandte besuchen, 

Feierabendbier, Bruder abholen, abmachen, aneinander denken, 

Besuch im Zimmer, nicht alleine sein

Selbstbestim-

mung (4)
ČSelbstbestimmung

ČHabe alles was ich 

brauche

Akzeptanz, 

Anerkennung (21)
ČToleranz

ČAkzeptanz

Zusammenarbeit (17)
Č verständnisvoller Chef

ČNett sein

ČGelobt werden

ČDora sehen, Teamwork

Ernährung 

(1)

Č Mc Donald

Lebensqualität

würdigen ČBetreute



Lebensqualität fördern
Auflistung der Rückmeldungen 

aus den 28 Projektteams
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Vaufgeführte Aspekte = Aspekte sind zu fördern, zu stärken

Valphabetische Auflistung

VJede Zeile = 1 Rückmeldung



Lebensqualität fördern (Personal)

• Abend Čalles konzentriert sich darauf

• Abenddienste Čzugunsten Flexibilität

• Akzeptanz

• Anliegen Č keine, welche die Lebensqualität noch massgeblich verbessern könnten

• Arbeitsbedingungen Čgute

• Arbeitsbelastung Čhohe (von Team gut organisieren, Ausgleich = Selbstverantwortung)

• Arbeitsraum Čgenügend zur Verfügung stellen (Seeblick)

• Arbeitsräume Čgut gelüftete (Gerüche)

• Arbeitsunterbrechung, Störungen Čweniger

• Bewegung Čkeine (Luft)

• Bewegungsmöglichkeiten Čnebst der sitzenden Tätigkeit

• Elektrosmog
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Lebensqualität fördern (Personal)

• Ferien Č mehr (ab 20 = 5 Wochen, ab 50 = 6 Wochen)

• Flexibilität Čgeteilte Dienste & Sitzungen in der Freizeit

• Gleitzeit Čmuss erhalten bleiben

• Humor

• Humorvoller  ČUmgang miteinander fördern

• Infrastruktur Čguter Stand soll erhalten bleiben

• Kommunikation Č offene

• Kommunikation Č offene

• Kommunikation

• Kommunikation Čoffene im Team (quartalsweise Teamsitzung Sekretariat)

• Kompetenz

• Kompetenzaufteilung Čklare

53



Lebensqualität fördern (Personal)

• Leistungslohn Čwurde in einer Gruppe diskutiert, jedoch meist negativ beurteilt

• Lockerheit Čgesunde (Arbeit nicht zu ernst nehmen)

• Lohngefälle Čkeines (zwischen Betreuungsaufgaben Wohnen & Arbeitsbereich (HW)

• Lohnzahlungen Čpünktlich veranlassen (finanzielle Sicherheit)

• Nachtdienst Č 22.00 –06.30 zu wenig körperliche Erholung

• Ordnung Čfördern durch Selbstverantwortung
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Lebensqualität fördern (Personal)

• Platz Čmehr (in Wäscherei)

• Platzangebot Čgrösseres (Mittags- / Pausenverpflegung, besonders im Winter indoor)

• Präsenzzeit Č lange

• Schlaf Čgenügend

• Schlaf & Ruhe Čgenügend

• Selbstverantwortung Č ist gefragt

• Speisesaal ČEinrichtung

• Speisesaal Č helle, fröhliche Farben

• Stellen Čalle besetzen (Betreute HW)

• Transparenz
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Lebensqualität fördern (Personal)

• Überzeit Čkein ständiger Kampf damit

• Umgang miteinander Čehrlich, respektvoll

• Umgang miteinander Črespektvoll, wertschätzend

• Umgang miteinander Črespektvoller dran bleiben (durch alle Hierarchiestufen)

• Vertrauen im Team Č regelmässige Teamanlässe nutzen

• Vorgesetzte ČUnterstützung durch

• Wertschätzung Čdran bleiben

• Zusammenarbeit Č interdisziplinär

• Zusammenarbeit Čgute (im Team und bereichsübergreifend)
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Lebensqualität fördern (Betreute)

• Anliegen Čkeine Anliegen durch deren Einfluss die LQ beeinflusst werden könnte

• Arbeiten

• Arbeiten

• Arbeit: sinnvolle Beschäftigung haben

• Arbeit: Dora sehen

• Arbeit: Feierabend

• Arbeit ČTiere auf Arbeit

• Arbeiten: Klebarbeiten, Versand, Weben, Parkkarten, 7,5 pressen, Zapfen nageln, Lavo-

Set, SBB Broschüre, BLS, Sterne sortieren, in Druckerei arbeiten, in Spedition arbeiten, 

Gummischrot, Mägert, Karton falten, einpacken, falten, Netform, mehr Versandarbeiten, 

Maschinenarbeit

• Arbeitsklima

• Arbeitsteam: Ist manchmal besser, manchmal schlechter. Alle müssen daran arbeiten. 

Miteinander reden. Bei Unklarheiten nachfragen statt Faust im Sack machen.

• Auto fahren
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Lebensqualität fördern (Betreute)

• Behinderung Č1 Tag ohne Behinderung

• Berufe: Pferdepflegerin, Konditorin, Archäologin, Coiffeuse, Koch, 

Kinderkrankenschwester, Polizist, Landwirt, Kapitän, Bademeister, Lokführer, 

Kranführer, Polizist, in einem Sportgeschäft, im Büro, Zugführer, gerne Chef sein, mit 

Kindern arbeiten, Bäuerin, in CD Laden arbeiten, im Büro arbeiten, in Gärtnerei 

arbeiten, Ritter sein

• Blumen

• Computer

• Eltern Čkeinen Streit mit ihnen

• Eltern Čich freue mich wenn ich nach Hause kann 

• Elvis Čbesuchen

• Essen & trinken: Kaffee trinken, Glace essen, Pommes frites, Spaghetti, mehr auswärts 

essen, Essen, Espresso
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Lebensqualität fördern (Betreute)

• Ferienwünsche: Weltreise, Follonica, Australien, Südafrika, zu den Indianern, 

Städtereise, Australien, USA, Namibia, Oesterreich, Deutschland, Amerika, Thailand, 

Kanu fahren in Canada, kulturelle Ferien, Wellnesferien, mit der Gondel auf die Alp

• Ferien Čmehr

• Fliegen Čmit Doppeldecker

• Freizeit: Radio hören, duschen, kneippen, fliegen, wandern, Velo fahren, fliegen, reisen, 

frei haben, Lager, frei haben, See baden, ganze Nacht in Disco, Zoo, musizieren, mehr 

reisen, lange Ferien, auf‘s Schiff, mehr wandern, nach Zürich, wandern, fliegen, Puzzle, 

Musik hören alleine, Freizeit, baden, Kollegen sehen, mit Familie in den Europapark

• Freundin

• Freund Čmit ihm zusammen sein

• Haustier ČKaninchen

• Haustier ČKatze

• Hilfsbereitschaft

• Humor, scherzen
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Lebensqualität fördern (Betreute)

• Lager ČSommer- + Herbstlager

• Maffay Peter als Gast einladen

• PC Čwie funktioniert Internet, wie funktioniert e-mail

• Pedalo für die Strasse

• SCL Match Čmit allen besuchen

• Seespiele besuchen

• SILEA Band

• Socken Čneue Socken
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Lebensqualität fördern (Betreute)

• Verkehrsteilnehmer Črücksichtsvolle

• Wetter Čhäufiger schönes

• Wohnen: Discokugel im Zimmer, Teddybär, eigene Wohnung, schönes Zimmer, 

Heimkino, grosser Radio, Polstergruppe, Haustiere, schöne eigene Wohnung, auf dem 

Bauernhof wohnen, neues Zimmer, viel moderne Deko, mehr Poster, schöner Tisch, TV 

im Zimmer, Kaffeemaschine im Zimmer, eigene Wohnung, saubere Wohnung, im 

Schloss wohnen, Eigentumswohnung, Putzfrau

• Wohnen Čmit Freundin

• Wohnen Čmit Freund zusammen

• Yakin Murat ČFerien mit ihm
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Diskussion & Erkenntnisse
an der Betriebssitzung vom 7. November 2011
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üWas fällt auf

üWoran wollen wir weiterarbeiten

üWie geben wir Feedback



Was fällt auf

üSchwieriger Einstieg in das Projekt 
(…Sinn dahinter? Aufgabe? Ziel?)

üWichtiger Prozess wurde in Gang gesetzt
(Fokus auf bereits Vorhandenes. Autopilot „Kritiker“ ausschalten = Bewusstsein & 

Wahrnehmung von geschätzten Werten)

üMitarbeitende & Menschen mit Behinderung würdigen 

eine breite Palette von Lebensqualität
(Jedoch individuelle Wertung. Nicht für alle gleich. Nicht für alle dieselben Aspekte.

üTolle Erkenntnis und jetzt?
(Einige empfinden Enttäuschung darüber, weil „nichts Grosses“ und kein Aktivismus 

daraus entsteht)

üDer Weg ist das Ziel. Konfuzius
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Lebensqualität erkennen, würdigen, fördern



Woran wollen wir weiterarbeiten

•Arbeitszeiten, Pikett-Dienste: BL Wohnen weist an 

einer nächten Koordinationssitzung nochmals auf die 

Möglichkeiten einer sinnvollen, arbeitsgerechten PEP-

Planung hin.

•Kommunikation:  Bleibt ein Dauerthema. Sämtliche 

Mitarbeitenden überdenken, welchen Beitrag sie selber 

leisten können (Dienstweg, Bring- & Holschuld, 

Rückfragen, selber Klarheiten schaffen…)

•Austausch mit andern Bereichen: In Eintritts-

Checkliste aufnehmen (Einblicktage nutzen!)
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Lebensqualität erkennen, würdigen, fördern



Woran wollen wir weiterarbeiten

•Bewegung: Lockerung, in Bewegung sein. 

•Speisesaal (räumliche Möglichkeiten): Ist erkannt.

•Haustier (Wohnbereich): Wird im Wohnbereich situativ 

entschieden.

•Berufswunsch (Betreute): Einblicktag im ersten 

Arbeitsmarkt nach Möglichkeit ermöglichen (über 

Bereichsleitung).

•Humor: Humor hat in der SILEA Platz!

•Freizeit-/Zusatzangebote: Gute Ideen & Vorschläge 

sind herzlich willkommen (GL).
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Lebensqualität erkennen, würdigen, fördern



Wie geben wir Feedback

•30.11.2011: Spezielles Mittagessen & Dank (mitmachen)

•Ausstellung der Arbeitsplakate & der Auswertungen
Č30.11.2011 –07.12.2011: Raum Pörtner

ČGruppenleiterInnen der Produktion & der Ateliers besuchen mit den Betreuten die 

Ausstellung als Abschluss der gemeinsamen Projektarbeit. Die Ausstellung ist 

selbstverständlich für alle Interessierten offen.

•Personal
ČInfoabend 14.11.2011 kurzes Feedback

Č Aufschaltung auf Homepage SILEA

•Projektleitungen
Č alle AbteilungsleiterInnen: Betriebssitzung vom 07.11.2011 

Č GruppenleiterInnen Produktion: Werkstattrapport vom 29.11.2011 

ČGruppenleiterInnen Atelier & Stöckli: 22.11.2011

Č Gruppenleiterinnen Hauswirtschaft: 28.11.2011
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Lebensqualität erkennen, würdigen, fördern



Wie geben wir Feedback Abteilung Aare

•Spezielles Znüni & Zvieri & Dank (mitmachen)

•Ausstellung der Arbeitsplakate & der Auswertungen
Č 08.12.2011 –15.12.2011: Aufenthaltsraum

Č Urs Stirnimann gibt ein Feedback und sorgt für den entsprechenden Rahmen
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Lebensqualität erkennen, würdigen, fördern
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Lebensqualität erkennen, würdigen, fördern

Der Weg ist das Ziel


